
 
 

Amtsgericht Osnabrück 
- Pressestelle - 

 
 
  

 

 
08.10.2019 
42. Kalenderwoche 
 
 
14.10.2019 
09.00 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Belm) 
Y (Belm) 
 
wegen besonders schweren 
Fall des Diebstahls u.a. 
(Osnabrück u.a.) 
 
 
 
 
________________________ 
14.10.2019 
13.00 Uhr 
Saal 8 
 
gegen 
X (Pirmasens) 
 
wegen besonders schweren 
Fall des Diebstahls 
(Osnabrück) 
 
 
 
 
 
 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und Jugendschöffengerichte - 

 
Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Zigarettenautomaten aufgebrochen?  
 
Den heute 36-jährigen Angeklagten X wird vorgeworfen, in 
insgesamt 11 Fällen Zigarettenautomaten aufgebrochen zu 
haben, um an Bargeld und Zigaretten zu gelangen. Dem 
heute 43-jährigen Angeklagten Y wird vorgeworfen, in 10 
Fällen Hilfe zu diesen Taten geleistet zu haben, indem er 
den Angeklagten X zu den jeweiligen Zigarettenautomaten 
gefahren haben soll. 
  
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht zehn Zeugen 
geladen. 
_______________________________________________ 
Schöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Dr. Sinn 
 
Gewerbsmäßig gestohlen?  
 
Dem heute 42-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, in 
mehreren Fällen gemeinschaftlich mit einer anderen 
Person hochwertige Bekleidungsartikel aus verschiedenen 
Einzelhandelsgeschäften in der Osnabrücker Innenstadt 
gestohlen zu haben. Die entwendeten Gegenstände sollen 
einen Gesamtwert von mehr als 3.800,00 Euro 
aufgewiesen haben. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht drei Zeugen 
geladen. 
______________________________________________ 

15.10.2019 
13.00 Uhr 
Saal 7 
Fortsetzungstermin 
 
gegen 

Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Geschlagen und getreten?  
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X (Osnabrück) 
Y (Osnabrück) 
 
wegen gefährlicher 
Körperverletzung u.a. 
(Osnabrück)  
 
 
 
 
 
 
 

18.10.2019 
09.00 Uhr 
Saal 4 
Fortsetzungstermin 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
Y (Osnabrück) 
 
wegen Körperverletzung 
(Osnabrück) 
 
 
 
 
 
 

 

Den heute 24- und 26-jährigen Angeklagten wird 
vorgeworfen, gemeinsam mit einem gesondert verfolgten 
Mittäter auf den am Boden liegenden Geschädigten 
geschlagen und getreten zu haben. Der Geschädigte soll 
sich dadurch Frakturen zugezogen haben. Dem 
Angeklagten X wird ferner vorgeworfen, in die Wohnung 
seiner ehemaligen Lebensgefährtin eingebrochen zu sein 
und aus der Wohnung ein Mobiltelefon sowie ein Tablet 
gestohlen zu haben. 
  
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht keine Zeugen 
oder Sachverständige geladen. 
 

Jugendschöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Feldmeyer 
 
Gemeinschaftlich geschlagen und getreten?  
 
Den heute 17- und 20-jährigen Angeklagten wird 
vorgeworfen, dem Geschädigten ins Gesicht geschlagen 
und mit dem Fuß getreten zu haben. Der Geschädigte soll 
dadurch erhebliche Verletzungen erlitten haben. Dem 
heute 20-jährigen Angeklagten Y wird darüber hinaus in 
einem weiteren Fall vorgeworfen, dem Zeugen unvermittelt 
gegen den Kopf geschlagen zu haben, wodurch dieser zu 
Boden stürzte und kurzzeitig bewusstlos war. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht sieben Zeugen 
geladen. 
 

    
 
Kontakt: 
 
RiAG        Andreas Eienbröker 
Telefon: 0541-315-2677 
Telefax: 0541-315-6621 
E-Mail: andreas.eienbroeker@justiz.niedersachsen.de 


